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Was der Frühling nicht säte, 
kann der Sommer nicht reifen, 
der Herbst nicht ernten, 
der Winter nicht genießen. 
 
 
 
 
Johann Gottfried von Herder 
(1744 - 1803), deutscher Kulturphilosoph,  
Theologe, Ästhetiker, Dichter und Übersetzer 

https://www.aphorismen.de/autoren/person/1714/Johann+Gottfried+von+Herder
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Keine Lust auf Versammlung 
 
Im März fand unsere jährliche Hauptversammlung statt. In ihr 
diskutierten und beschlossen die anwesenden ESV Mitglieder 
die unterschiedlichsten Themen. Im Vorfeld dieser Versamm-
lung wurden zahlreiche Abteilungsversammlungen organisiert. 
Aber egal ob auf der Ebene der Abteilungen oder des Ge-
samtvereins, die Teilnahme an diesen Veranstaltungen ist sehr 
dürftig. 
Das ist eine sehr dramatische Entwicklung, handelt es sich doch 
bei diesen Versammlungen um die höchsten Gremien unseres 
ESV. 
Wer soll Themen finden, sie besprechen und ggf. umsetzten, 
wenn es denn Anschein hat, dass es niemanden interessiert? 
Daneben ist es ein Zeichen der Wertschätzung denjenigen ge-
genüber, die sich im Verein über die eigentliche sportliche Betä-
tigung hinaus engagieren. 
 
Ein Verein lebt von und für seine Mitglieder. Dieser Maxime fol-
gend, müssen wir Wege finden, damit nicht eine Handvoll Mit-
glieder Entscheidungen treffen, die unter Umständen, die große 
Mehrheit gar nicht oder in einer anderen Form will.  
Deswegen mein Appell an alle ESV Mitglieder, nehmt eure demokratischen Rechte und Pflichten war, 
bringt euch ein, gestaltet mit und baut an einer gemeinsamen Zukunft für deinen ESV. 
 
Um unsere Versammlungen zukünftig auch für dich interessant zu gestalten, gib uns bitte deine Ideen und 
Anregungen, was wir zukünftig anders oder besser machen können.  
 
Bitte schreibe uns unter esvweil@t-online.de 

Spielgemeinschaften Fluch oder Segen? 
 

Bei den Keglern, den Hanballern und in der Bad-
mintonabteilung, gibt es inzwischen Spielgemein-
schaften. 
Aus sportlicher Sicht macht es durchaus Sinn, sich 
regional aufzustellen um mit seiner Sportart er-
folgreich zu sein.  
 
Aber wir wirken sich Spielgemeinschaften auf das 
Vereinsleben aus? Welche Gemeinsamkeiten sind 
neu entstanden, welche gehen verloren. 
 
Uns als ESV Vorstand interessiert deine Meinung. 

Wie erlebst du die Spielgemeinschaft innerhalb deiner Abteilung, welche Auswirkungen haben sie auf 
das Vereinsleben. Welche Erfahrungen können wir weitergeben?  
 
Bitte schreibe uns unter esvweil@t-online.de 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk6pbFyYnaAhXKJ1AKHRJECPYQjRx6BAgAEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.pinterest.de%2Fpin%2F140385713364436982%2F&psig=AOvVaw0EcyrhqNv9CHGWlcdKE_kN&ust=1522139311855026
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjU8bim24naAhXKJlAKHRGNC_sQjRx6BAgAEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.fupa.net%2Fberichte%2Ftsv-oberkochen-hop-oder-top-304203.html&psig=AOvVaw3pw_yB0QK6GVmksjIaKcER&ust=1522144213324132


 4 

Norbert berichtet in der Badischen Zeitung 
 
Regina Stephan wurde mit dem Günter-Bader-Gedächtnispreis ausgezeichnet.  
 
Den Günter-Bader-Gedächtnispreis erhielt 
dieses Jahr Regina Stephan. Mit dem Wan-
derpokal werden Mitglieder geehrt, die sich 
nicht nur in sportlicher Hinsicht ausgezeich-
net haben, sondern mit großem Idealismus 
und erheblichem Anteil an Kraft und Geist 
und denen deshalb eine Vorbildfunktion im 
Verein zukommt – ganz so, wie es Günter-
Bader selbst vorgelebt hatte. Als er 1958 
zum 1. Vorsitzenden gewählt wurde, hatte 
der unvergessene Sportkamerad erklärt: "Ich 
werde wie bisher für den ESV und für die 
gute Sache des Sports arbeiten." Mehr als 22 
Jahre leitete Bader den ESV Weil am Rhein. 
 

Regina Stephan trat 1987 in die Schützenabteilung des ESV ein. Knapp ein Vierteljahr später übernahm 
sie das Amt der Schriftführerin, das sie bis heute innehat. Zusätzlich widmete sie sich vielen weiteren 
Aufgaben und sei eigentlich ein "Mädchen für alles", betonte Tanja Schmidt, Vorsitzende Verwaltung, in 
ihrer Laudatio. Auch als erfolgreiche Sportschützin habe sie sich hervorgetan, an Wettkämpfen auf regio-
naler und Bezirksebene sowie bei den Deutschen Meisterschaften. Ihr beachtliches Engagement diene 
als Vorbild und Ansporn nicht nur für die Mitglieder der Schützenabteilung, sondern des gesamten Eisen-
bahnersportvereins.  

Sportehrenpreis 
 
Alen Kovac, seit zwei Jahrzehnten ist er "der beste Tischten-
nistrainer, den sich der ESV vorstellen kann", 
 

Für seine herausragenden Leistungen ist Alen Kovac mit dem 
Sportehrenpreis, eine der höchsten Ehrungen, die der ESV zu 
vergeben hat, ausgezeichnet worden. Präsident Maik Hoff-
mann überreichte ihn am Sonntag vor dem Tischtennisspit-
zenspiel der Damen gegen den TSV Schwabhausen, da Kovac 
wegen des Tischtennistrainings nicht an der Jahreshauptver-
sammlung teilnehmen konnte. 

 

Im Jahr 2000 übernahm Kovac als erster hauptamtlicher aus-
ländischer Tischtennistrainer der Region den ESV. Er sei von 
Anfang an fleißig, beharrlich, streng, zielorientiert und immer 
optimal vorbereitet gewesen. Er habe die Halle mit Leben, 

Disziplin, Schweiß, Ehrgeiz aber auch mit Gelächter gefüllt, wenn er zu seinen langgezogenen typischen 
"Jassaa" ansetzte. Als Spieler der ersten Herrenmannschaft war er Publikumsliebling – er kämpfte um 
jeden Ball. Kovac lebte Tischtennis und begeisterte die Spieler. Nach dem Erwerb der Trainerscheine C 
und B unterstützte er auch den südbadischen Tischtennisverband in Freiburg. 
 

Sein größter Erfolg als Spieler war der Aufstieg in die Regionalliga und als Trainer schaffte seine Damen-
mannschaft den Aufstieg in die Zweite Bundesliga. Für den Verein, die Spieler und Spielerinnen sei Alen 
Kovac ein Gewinn und schier unersetzlich, hieß es nun – die Spieler Maikel Sauer, Tom Eise und Lili Eise 
führte er an die europäische Spitze. Seit zwei Jahrzehnten ist er "der beste Tischtennistrainer, den sich 
der ESV vorstellen kann", betonte Maik Hoffmann unter dem Applaus der zahlreichen Zuschauer. 
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Turnen 

Schülerturner vom ESV Weil überzeugten und qualifizieren sich für das Landesfinale 

 

In Konstanz fand die Bezirksentscheidung der 
Turnerjugend-Bestenkämpfe der Turngaue  
Markgräfler-Hochrhein, Badischer Schwarzwald 
und Hegau-Bodensee  statt. Beim Wettkampf in 
der Altersklasse 15 Jahre und jünger erturnte die 
Mannschaft des ESV Weil mit Yannick Meyne, 
Alex Waschkarin, Felix Weiler, Jakob Zeeb und 
Cedric Meyne den hervorragenden 2. Platz. Sie 
mussten sich wie im letzten Jahr lediglich dem TV 
Ludwigshafen geschlagen geben. Yannick und 
Alex turnten einen fehlerfreien Wettkampf und 
belegten in der Einzelwertung den 2. und 3. Platz. 
Mit dem 2. Platz in der Mannschaftswertung ha-
ben sie sich für das Landesfinale in Karlsruhe in 4 
Wochen qualifiziert. Hierzu wünschen wir ihnen 
viel Erfolg.  

Cedric Meyne, Jakob Zeeb, Yannick Meyne, 

Alex Waschkarin, Felix Weiler (v.l.n.r.) 

Erfolgreiche Schülerturner des ESV Weil 

Drei Mannschaften des Sportvereins ESV Weil bei den Turnerjugend-Bestenkämpfen des Markgräfler-
Hochrhein-Turngaues in Wutöschingen erfolgreich teilgenommen. In der Bezirksklasse der jüngsten Al-

tersklasse M8/9 wurden Markus Kural, Aurelius 
Sommer, Konstantin Waschkarin, Elias Ifenkwe 
und Arno Becherer für  ihren ersten Wettkampf 
mit einer hervorragenden 3. Platzierung  be-
lohnt. In der Einzelwertung belegte Markus Kural 
den überzeugenden 2. Platz. Die Bezirksklasse 
M14/15 wurde von Yannick Meyne, Alex Wasch-
karin, Felix Weiler,  Jakob Zeeb und Cedric Mey-
ne dominiert. Nicht nur der Mannschaftssieg 
ging an die Turner des ESV, sondern auch die ers-
ten drei Plätze mit Yannick als bestem Turner. 
Mit dieser Leistung hat sich die Mannschaft für 
den Bezirksentscheid in Konstanz in 2 Wochen 
qualifiziert. In der Gauklasse M10/11 belegten 
Felix Schwarzkopff, Matteo Killy-Huß, Benjamin 
Streff, Dominik Flink und Vincenzo Nibali den 3. 
Platz. Einen besseren Platz in ihrem ersten Wett-

kampf wurde durch ein schwaches Ergebnis am Reck verhindert. Die Trainer Daniel Schober und Thomas 
Faller waren mit den Leistungen sehr zufrieden. Der qualifizierten ESV-Mannschaft wünschen wir für den 
anstehenden Bezirksentscheid in Konstanz viel Erfolg.  
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Splitter von der Splitter von der Splitter von der TartanbahnTartanbahnTartanbahn   

Leichtathletik 

Beim Saisonstart, im Februar in Bad Säckingen waren die jüngsten 

Athletinnen und Athleten stark und siegreich vertreten. 10 Kinder im 

den Wettkampfklassen U08 bis U12 kamen mit 4 Siegen, 2 Zweit- und 

2 Drittplatzierten nach Weil zurück. 

Auf dem Programm standen der Vierkampf (30m, Weitsprung, Ball-

stossen und 200m, bzw. 300m). 

Die erstplatzierten waren: Lena Schwartzkopff W08, Emma Vollmer 

W10, Hannah Gisin W11und Tom Vollmer M07 

Die jungen Trainer Lukas, Kevin und Anh Tuan waren stolz und sehr 

zufrieden auf hervorragenden Leistungen und Platzierungen ihrer 

Schützlinge. 

Vorausschau:  Am 12.Mai 2018 werden im Nonnenholz die Blockwettkämpfe 

des Bezirkes ausgetragen. 
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Badminton 

Aufstieg perfekt 
 

Mit diesem Saisonabschluss hat wohl kaum einer gerechnet. 
Nach dem erfolgreichen Aufstieg in der letzten Saison von der 
Bezirksliga in die Landesliga war das Ziel der ersten Mannschaft 
der SG Eimeldingen / Weil der Klassenerhalt. Dass die Mann-
schaft bereits vorzeitig den Aufstieg in die Verbandsliga feiern 
darf, ist ein großartiger Erfolg der noch jungen Spielgemeinschaft 
zwischen dem Badmintonclub Eimeldingen und dem ESV Weil 
am Rhein.  
 

Auch für die zweite und dritte Mannschaft ist die Saison 
2017/2018 von Erfolg gekrönt.  Die zweite Mannschaft kämpft 
am letzten Spieltag, am 24.03.2018 gegen den BC Lörrach und BC Küssaberg noch um den zweiten Tabellenplatz 
der Bezirksliga. Die dritte Mannschaft konnte ihr Vorjahresergebnis verbessern und spielt im guten Mittelfeld der 
Kreisliga mit.  

Doppel- und Mixed Vizemeister  
 

Mit Erfolg gekrönt war die Teilnahme der Badmintonspieler des ESV Weil am Rhein an den Bezirksmeisterschaften 
der Jugend in Lörrach. Mit Isabell Schildhauer, Nils Bautz und Niklas Bernhard sahnte der Weiler Badmintonverein 
gleich 3 Spitzenplätze ab. In der Altersklasse U 13 erspielte sich Isabell Schildhauer den 3. 
Tabellenplatz. Ebenfalls den dritten Platz erreichte  Nils Bautz zusammen mit Tim Kugl-
statter vom BC Lörrach-Brombach im Doppel der U13 Altersklasse. Noch ein Treppchen 
höher steigen durfte Niklas Bernhard und das gleich zweimal. Der Jugendspieler er-
kämpfte sich sowohl im Doppel der Altersklasse  U13 zusammen mit Yannik Zeller als auch 

im Mixed mit Melissa Schmidt von der TSG 
Schopfheim den Vizemeistertitel. 
 

Knapp am Podest vorbei geschlittert ist der ESV Weil 
am Rhein bei den Mannschaftsmeisterschaften in 
Aldingen. Er belegte in den Altersklassen U17/U19 
(Moritz, Sophia und Paul) und U13/15 (Tobias, Mark, 
Nils und Willi)jeweils nur den 4 Platz. 
 

An den zweiten und dritten Bezirks Ranglistenturnie-
re schnitten die Teilnehmer wie folgt ab:  
U11 : Tim Buchczyk Platz 14 und 13, U11: Noah Wun-
derlich Platz 12, U11: Isabel Schildhauer Platz 2, U13: 
Niklas Bernhard Platz 5 und 5, U13: Marc Schildhauer Platz 9, U13: Nils Bautz 
Platz 11 und 14, U15: Tobias Denzer Platz 8 und 8, U15: Willi Fischer Platz 11 
und 10, U19: Sophia Bernhard Platz 9  

Wichtig - Wichtig - Wichtig - Wichtig - Wichtig - Wichtig - Wichtig -  
 

Am Samstag den 05.Mai 2018 wird die Badmintonabteilung den Verkaufsstand am Bauhaus—Baumarkt in Lörrach 
bewirtschaften und allerlei Leckereien verkaufen. Wir freuen uns auf euer Kommen.  
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Schießen 
Die 1. Mannschaft des ESV Weil am Rhein zeigte Höchstleistung bis zum Sai-
sonschluss 2017/2018 in der 1. Bundesliga Luftpistole 

Das letzte Wettkampfwochenende am 06. und 07. Januar 2018 konnte spannender nicht sein. 
Wer zieht ins Finale ein und wer steigt in die 2. Bundesliga ab, dass galt es in den zwei letzten 
Wettkämpfen zu klären. Der ESV Weil am Rhein war in der aussichtsreichen Lage, dass es für ihn 
um den eventuellen Finaleinzug ging und nicht um den Abstieg. Doch das hatte man nicht nur 
selbst in der Hand. So zeigte die Mannschaft nochmals eine Höchstleistung und gewann beide 
Wettkämpfe mit jeweils 4:1. Doch leider reichte das nicht für den Finaleinzug der besten vier, 
weil die oberen Mannschaften auch nicht patzten. 

Am Ende der Saison 2017/2018 reiht sich der ESV Weil am Rhein mit dem erfreulichen 5. Tabellenplatz im Oberhaus der 1. 
Bundesliga Süd ein. Das ist seit langem der beste Saisonabschluss. Von elf Wettkämpfen konnten sieben gewonnen werden. 
Die vier Niederlagen sind jeweils sehr knapp mit 2:3 ausgegangen. Die Mannschaft des ESV Weil am Rhein hat eine hervorra-
gende Leistung erbracht und wir sind stolz auf unsere 1. Bundesliga-Mannschaft. 

Abschlusstabelle Saison 2017/2018: 
  1. Bundesliga-Süd Einzelpunkte Mannschaftspunkte 

1 SGi Ludwigsburg 40:15:00 22:00 

2 SV Kelheim-Gmünd 38:17:00 18:04 

3 SV Waldkirch 39:16:00 16:06 

4 Sgi Waldenburg 37:18:00 16:06 

5 ESV Weil am Rhein 35:20:00 14:08 

6 SV Murrhardt-Karnsberg 30:25:00 12:10 

7 SSG Dynamit Fürth 27:28:00 12:10 

8 KKS Hambrücken 22:33 06:16 

9 SV Altheim Waldhausen 17:38 06:16 

10 SV Peiting 15:40 06:16 

11 SV Willmandingen 17:38 04:18 

12 SG Edelweiß Scheuring 13:42 00:22 

Von rechts nach links:Pavel Svetlik, Thomas Lakner, Michael Schwald (Schützen), Helga Kopp (Trainerin), Monika Blaschka 
(Mannschaftsbetreuerin) Nathalie Schelken (Schützin), Brigitte Ernst (Mannschaftsbetreuerin), Luca Schröder, Arno Weis, 
Christian Schebesta (Schützen) 
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Ausblick 1. Bundesliga Saison 2018/2019: 

Mit der vollendeten Saison 2017/2018 ist der ESV Weil am Rhein seit 19 Jahren ununterbrochen in der 1. Bundesli-

ga vertreten. Das ist schon eine Meisterleistung. Mit dieser langjährigen Erfahrung und vor allem den derzeit erfolg-

reichen Sportschützen des ESV Weil am Rhein wollen wir im Oktober in die neue Saison 2018/2019 unsere 20. Teil-

nahme in der 1. Bundesliga in Angriff nehmen. 

 

Südbaden-Liga – ESV Weil am Rhein II 

Der ESV Weil am Rhein ist mit seiner 2. Mann-

schaft in der dritthöchsten Liga, der Südbaden-

Liga, vertreten. Auch die 2. Luftpistolen-

Mannschaft schlug sich erfolgreich in der Saison 

2017/2018. Im letzten Wettkampf am 21. Januar 

2018 zeigten die Mannschaftsschützen nochmals 

ihr Können und gewannen mit 4:1 gegen Hoh-

berg. Das reichte am Saisonende für einen her-

vorragenden 4. Tabellenplatz. 

Abschlusstabelle Saison 2017/2018: 

  Südbaden-Liga Einzelpunkte Mannschaftspunkte 

1 SV Schwenningen 38:17:00 18:04 

2 SV Oberkirch 31:24:00 14:08 

3 KKSV Buchholz 30:25:00 14:08 

4 ESV Weil am Rhein II 32:23:00 12:10 

5 SSG Hohberg 27:28:00 12:10 

6 SSV Welschingen 25:30:00 12:10 

7 SV Albbruck 30:25:00 10:12 

8 SG Tiengen 27:28:00 10:12 

9 VVF Förch 27:28:00 10:12 

10 SV Freiburg St.Georgen 26:29:00 10:12 

11 SG Müllheim 22:33 08:14 

12 SV Sulz 15:40 02:20 

Erfolgreiche Jugendarbeit 

Unser kontinuierliches Jugendtraining zeichnet sich aus. In der Saison 2017/2018 
haben wir bereits zwei Jugendliche, Daniel Grasmück und Philipp Fuchs in die 3. 
Mannschaft des ESV Weil am Rhein integriert. Es ist wichtig, dass die Jugendli-
chen ihre ersten Wettkampferfahrungen in der Kreisklasse sammeln können. 

Daraufhin konnte unser Jungschütze Daniel Grasmück (Bild) bereits schon für 
zwei Wettkämpfe in der 2. Mannschaft, der Südbaden-Liga, als Ersatz erfolgreich 
eingesetzt werden. 

Europa-Meisterschaft in Györ, Ungarn 

Die Europameisterschaften 10m fanden 2018 in Györ statt. Unser Bundesliga- und Na-
tionalschütze Michael Schwald hatte sich zuvor erfolgreich für diese EM qualifiziert. 
Sein erster Start war am 23.02.2018 im Mixed-Team mit Sandra Reiz und sie erreichten 
den beachtlichen Platz 9 (von 50). Am 24.02.2018 startete Michael Schwald im Einzel-
wettkampf und belegte als bester Deutscher im Mittelfeld Platz 39 (von 80). Mit sei-
nem letzten Wettkampf am 25.02.2018 im Team Deutschland (zusammen mit den 
zwei Nationalschützen Philipp Käfer und Mathias Holderried) gewann das Team die 
Bronzemedaille. 
Wir gratulieren Michael Schwald für die TOP-Leistung und zur Bronzemedaille. 
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Recht §§§ 
Wer bei einem Sportunfall in der Freizeit haftet 
Jürgen Rodegra Martin Buth  
 

In seiner Freizeit spielt man Tennis oder Squash, geht zum Golfen oder fährt Fahrrad, läuft Ski oder Inline-Skates - wer Sport treibt, hat 
Spaß und hält sich fit. Doch viele dieser Sportarten haben eines gemeinsam: Sie sind mit einem erhöhten Risiko verbunden, sich und 
andere zu verletzen oder Sachen zu beschädigen. Schnell kollidieren zwei Skifahrer auf der Piste, rempelt ein Inline-Skater einen Fußgän-
ger an oder "verzieht" ein Golfer seinen Abschlag und trifft auf der benachbarten Spielbahn einen anderen Spieler. Kommt es zum Scha-
den, folgt die Frage, ob und in welcher Höhe der Schädiger den entstandenen Schaden ersetzen muss und ob der Geschädigte zusätzlich 
einen Anspruch auf Schmerzensgeld hat. 
 

Aus juristischer Sicht ist im Schadensfall die schuldhafte Verletzung einer Sorgfaltspflicht des Schädigers gegenüber dem Geschädigten 
Voraussetzung für dessen Anspruch auf Schadensersatz beziehungsweise Schmerzensgeld. Schuldhaft bedeutet, dass der Schädiger vor-
sätzlich oder fahrlässig gehandelt hat; fahrlässig handelt, wer die jeweils erforderliche Sorgfalt außer Acht lässt. 
 

Der Umfang der Sorgfaltspflicht des Schädigers gegenüber dem Geschädigten ergibt sich zunächst aus allgemeinen Erwägungen: Nie-
mand darf widerrechtlich einen anderen verletzen oder schädigen. Jeder hat sich so zu verhalten, dass er die Gefährdung anderer aus-
schließt oder jedenfalls minimiert. Dabei wird grundsätzlich der Maßstab der Sorgfaltspflicht des "Durchschnittsbürgers" zugrunde ge-
legt. 
 

Kommt es zu einem Haftpflichtfall, wird in der Regel - soweit für den Verursacher eine private Haftpflichtversicherung abgeschlossen 
wurde - sein Versicherer die Abwicklung des Falles übernehmen. Das allgemeine zivilrechtliche Haftungsrecht findet Anwendung auf 
Fälle, in denen durch die sportliche Aktivität des Einen ein unbeteiligter Dritter zu Schaden kommt: Kollidiert beispielsweise ein Inline-
Skater auf dem Gehweg mit einem Passanten wird ein Anspruch des geschädigten Passanten allein am allgemeinen Haftungsrecht zu 
messen sein. 
 

Der Maßstab für die Sorgfaltspflicht beim Sport kann im Einzelfall durch die für die betreffende Sportart geltenden Regeln konkretisiert 
werden. Wer beispielsweise bei einem Fußballspiel entgegen 
den Spielregeln des Deutschen Fußballbundes vorsätzlich ein 
grobes Foul begeht und dabei einen Gegenspieler verletzt, 
kann - wegen des pflichtwidrigen Regelverstoßes - unter Um-
ständen auch von einem Zivilgericht zur Zahlung von Schmer-
zensgeld verurteilt werden. Dabei prüft das Gericht den An-
spruch des Geschädigten zwar auf der Grundlage des allgemei-
nen zivilrechtlichen Schadensersatz- und Schmerzensgeldan-
spruches, es wird jedoch bei der Ermittlung und der Festlegung 
des Umfanges der Sorgfaltspflicht die Regeln der speziellen 
Sportart heranziehen und bei der Konkretisierung der Pflicht 
wie auch bei der Beurteilung des entstandenen Anspruchs 
berücksichtigen. 
 

Der Einfluss des konkreten Regelwerkes auf den Umfang der 
jeweiligen Sorgfaltspflicht ist von Sportart zu Sportart unter-
schiedlich. So gibt es etwa eine umfangreiche Rechtsprechung 
deutscher und österreichischer Zivilgerichte zu Skipistenunfäl-
len. Bei denen haben die Gerichte die Regeln des internationa-
len Skiverbands (FIS) für Alpinskifahrer zur Beurteilung, ob 
einem Skifahrer ein pflichtwidriges - und damit schuldhaftes 
Verhalten - anzulasten ist, herangezogen und entsprechend in 
das jeweilige Urteil eingebunden. So soll ein "von oben" kommender Fahrer beispielsweise "auf Sicht" fahren und seine Fahrspur so 
wählen, dass er unter Beachtung der Fahrweise des weiter unten Fahrenden diesen in ausreichendem seitlichen Abstand überholt, ohne 
ihn zu gefährden. Kommt es infolge des regelwidrigen Verhaltens zur Kollision mit einem anderen Pistennutzer, ist der "Pisten-Rowdy" 
dem Geschädigten zum Ersatz des Schadens und regelmäßig auch zur Zahlung von Schmerzensgeld verpflichtet. Nur wenn auch dem 
Geschädigten ein Fehlverhalten im Sinne der FIS-Regeln anzulasten ist, kommt demnach eine Schadensteilung in Betracht. 
 

In einigen Sportarten haben Gerichte auch schon Regeln in die Prüfung eines Schadensersatzanspruches einbezogen, die nicht den Spiel-
verlauf des Sports an sich, sondern vielmehr das Verhalten der Spieler beim Sport beschreiben. Dies gilt beispielsweise für die "Etikette" 
beim Golfspiel. Im konkreten Fall wurde ein Golfer zur Zahlung von Schadensersatz und Schmerzensgeld verurteilt, nachdem er unter 
Missachtung der "Etikette" seinen Ball abschlug, obwohl die vorherige Spielergruppe noch nicht außer Reichweite war. Er traf mit dem 
von ihm geschlagenen Ball eine Spielerin der Vorgruppe an der Hand und verletzte sie. Das Gericht stützte den Anspruch der Geschädig-
ten unter anderem auf die "Etikette" im Golfsport, die der Schädiger missachtet habe. Gleichwohl musste die Geschädigte ein Viertel 
ihres Schadens selbst tragen, da sie nach Auffassung des Gerichts ebenfalls gegen die ihr aufgrund der "Etikette" obliegende Sorgfalts-
pflicht verstoßen hatte und nicht in dem erforderlichen Maß auf die ihr nachfolgenden Spieler und die von diesen geschlagenen Bälle 
geachtet habe. 
 

Gut beraten ist also, wer sich der potentiellen Gefährlichkeit seiner Betätigung bewusst ist und sich entsprechend umsichtig verhält. 
Dabei ist es unerlässlich, sich über die jeweils geltenden Regeln zu informieren und sich nach ihnen im Umgang mit anderen Sportlern zu 
verhalten. Nicht vergessen sollte man dabei allerdings, dass Sport auch Spaß machen soll. 
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Events 2018 mit der IG Velo Ortsgruppe Weil am Rhein 
 

VelobörseMüllmuseum Wallbach 

Ein Museum der ganz anderen Art. Hier kann man nur staunen und vieles entdecken. Alles was dort be-

sichtigt werden kann ist eigentlich Müll und wurde tatsächlich weggeworfen. Und man glaubt es nicht, was 

andere Menschen alles wegwerfen. 

 

Gesamtstrecke ca. 70 Kilometer mit ca. 400 Höhenmetern  

Treffpunkt Sonntag, 15.04.2018, 09.30 Uhr, Rathausplatz, Weil am Rhein 

Führung: SWV / IGV          --Anmeldung erforderlich-- 

 

Markgräfler Obstgarten  

Durch die Burgundische Pforte strömt warme Luft ins Markgräflerland und verwandelt die Landschaft in 

ein Blütenmeer. Wir radeln über Fischingen Richtung Blansingen. Von dort geht’s in Richtung Bamlacher 

Golfplatz. Über die Kalte Herberge führt uns der Weg über Hertingen und Schliengen nach Mauchen. Hier 

fahren wir zum Ort Feldberg und weiter nach Kandern von wo es dann wieder zurück nach Weil geht. 

 

Gesamtstrecke ca. 65 Kilometer mit ca. 700 Höhenmetern  

Treffpunkt Sonntag, 06.05.2018, 09.30 Uhr, Rathausplatz, Weil am Rhein 

Führung: SWV / IGV          --Anmeldung erforderlich— 

 

Radeln in Oberschwaben  

Die 4-tägige Velotour vom 21.06. bis zum 24.06.2018 durch das nördliche Oberschwaben führt durch die 

hügelige Landschaft des Alpenvorlandes. Badeseen, Kurorte und Thermen liegen an der Strecke wie 

auch Sehenswürdigkeiten an der Oberschwäbischen Barockstraße sowie der Schwäbische Bäderstraße. 

An den darauffolgenden Tagen werden wir u. a. in Bad Schussenried die Schussenrieder Erlebnisbraue-

rei sowie die „schönste Dorfkirche der Welt“ in Steinhausen besuchen. Auch Bad Buchau mit dem Feder-

see und Bad Saulgau mit seiner historischen Altstadt mit dem liebevoll restaurierten Fachwerk, wie auch 

der Kreisstadt Biberach werden wir einen Besuch abstatten.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 22 Personen beschränkt. 

--Anmeldung erforderlich-- 
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Tour durch die bekannte/unbekannte Heimat 

Auf Fahrradwegen und Nebenstrassen fahren wir Richtung Badenweiler. Über Lipburg geht es nach 

Müllheim und weiter über Vögisheim, Gennenbach Richtung Schliengen und Weil am Rhein.  

Gesamtstrecke: 75 Kilometer und. 700 Höhenmetern 

Treffpunkt Sonntag, 22.07.2018, 09.00 Uhr, Rathausplatz, Weil am Rhein 

Führung: SWV / IGV         --Anmeldung erforderlich— 

 

Fahrt zur Illquelle  

Die 217 km lange Ill entspringt mitten im elsässischen Jura, in einer Höhe von 600 m bei der sundgaui-

schen Gemeinde Winkel. Sie verläuft vollständig im Elsass und mündet nördlich von Straßburg bei 

Gambsheim in den Rhein. Die Fahrt zur Quelle erfolgt über Blotzheim, Folgensburg, Waldighofen, Dur-

linsdorf nach Winkel. Nach einer Picknickpause geht’s über Rädersdorf, Lutter, Wolschwiler, Leymen, 

Flüh, Ettingen, Reinach, Münchenstein zurück nach Weil.  

Gesamtstrecke ca. 95 km, ca. 800 Höhenmeter, ca. 5 ½ Stunden Fahrzeit 

Treffpunkt: 12.08.2017, 09:00 Uhr, Rathausplatz Weil am Rhein,  

Führung: Ulrich Siemann          --Anmeldung erforderlich-- 

 

Ein Streifzug an die Nahe 

Diese 4-tägige sportliche Velotour vom 02.09. bis 05.09.2018 führt uns in das Nahetal und den nach 

Norden hin angrenzenden Hunsrück. 

Dies ist ein geschätztes Urlaubs- bzw. Velogebiet. Auf zahlreichen Radwegen durch herrliche Weinber-

ge, durch wildromantische Täler, entlang von historischen Ortschaften, vorbei an mächtigen Ritterbur-

gen und verträumten Dörfern in einer der schönsten europäischen Mittelgebirgslandschaften erlebt man 

eine großartige Natur.  

Führung: Bernd Klar         --Anmeldung erforderlich— 

 

 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung und es gilt die Straßenverkehrsordnung. Das 

Tragen eines Helmes ist obligatorisch. 

Die Velotouren sind zusammen mit dem Schwarzwaldverein Weil am Rhein erstellt und werden gemein-

sam durchgeführt.   

Anmeldungen bitte per Mail an Schwarzwaldverein Weil am Rhein (SWV) Roland.Christ14@t-online.de, 
oder IG Velo Weil am Rhein (IGV) JB.Wiechert@t-online.de / bernd.klar@googlemail.com 

mailto:Roland.Christ14@t-online.de
mailto:JB.Wiechert@t-online.de
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Termine - Kurse - 

Sonstiges 
Mail: esvweil@t-online.de 

Internet: http://www.esvweil.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: 

     (außer in den Ferien) immer Donnerstags 

                17.30 - 18.30 Uhr 

 

Jahresplanung 2018 des Hauptvorstandes: 

Geschäftsführender ESV- Vorstand                                                             13.05., 13.09.2018 

Erweiterter ESV-Vorstand                                                  25.01.,  08.03., 05.07., 08.11.2018 

Redaktionsschluss ESV-Heft                                                             28.02., 30.06., 30.11.2018 

ESV  Hauptversammlung                                                                                           16.03.2018 

ESV Familienfest                                                                                                           23.06.2018 

ESV Senioren-Weihnachtsfeier und kleiner Weihnachtsmarkt                          01.12.2018 

Neue Trainingszeiten für die ER+SIE—Gruppe 

Die Trainingszeiten unserer ER+Sie-Gruppe haben sich verschoben. Das Training findet immer freitags 

von 10.30-12.00 Uhr in unserer ESV Halle statt. 

Erste-Hilfe Kurs 2018 
Unser ganztägiger Erste-Hilfe-Kurs in unserer Halle findet am Samstag, den 28.04.2018 statt. Interessen-

ten sollten sich direkt sich über ihre Abteilungen dafür anmelden. 
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 ESV Altpapiertermine 2018   

     

Container Messeplatz (9 – 12 Uhr) + Straßensammlung 

     

Datum   Ort   Abteilung 

       

06.01.18   Messeplatz   Handball 

27.01.18   Messeplatz   Leichtathletik 

       

03.02.18   Messeplatz   Handball 

24.02.18   

Messeplatz + Straßen-

sammlung   Leichtathletik 

       

03.03.18   Messeplatz   Handball 

17.03.18  Messeplatz  Leichtathletik 

31.03.18   Messeplatz   Handball 

       

07.04.18   Messeplatz   Leichtathletik 

       

12.05.18   

Messeplatz + Straßen-

sammlung   Handball 

       

19.05.18   Messeplatz   Leichtathletik 

26.05.18   Messeplatz   Handball 

       

16.06.18   Messeplatz   Leichtathletik 

       

07.07.18   Messeplatz   Leichtathletik 

14.07.18   Messeplatz   Handball 

       

04.08.18   Messeplatz   Leichtathletik 

18.08.18   Messeplatz   Handball 

       

08.09.18   

Messeplatz + Straßen-

sammlung   Leichtathletik 

22.09.18   Messeplatz   Handball 

       

06.10.18   Messeplatz   Leichtathletik 

13.10.18  Messeplatz  Handball 

20.10.18   Messeplatz   Leichtathletik 

       

10.11.18   Messeplatz   Handball 

       

01.12.18   Messeplatz   Leichtathletik 

22.12.18  Messeplatz  Handball 

29.12.18   Messeplatz   Leichtathletik 


